Niedersächsische Landjugend Gruppe „Untere Leine“ e.V.
Protokoll der Generalversammlung von 13.03.2010

Top 1

Bianca Schumann eröffnet die Versammlung um 19:35 Uhr und begrüßt 27 anwesende Mitglieder.

Top 2

Martin Brünner verliest das Protokoll der Generalversammlung vom 07.03.2009. Das Protokoll wurde von den Mitgliedern in der vorliegenden Form genehmigt.

Top 3

Bianca Schumann hält den Jahresbericht des Vorstandes für 2009 und geht dabei näher auf folgende Punkte ein:

· „Der Anfang war etwas holprig, doch dann haben wir zusammen gearbeitet“

· Das Ostereiersuchen war sehr gut und es waren zahlreiche Mitglieder dabei.
· Der Besuch von „Barbie und Ken“ beim Angrillen sorgte für viel Spaß und Freude. Leider mussten 2 Mitglieder aufgrund von vorgefallener Geschehnisse für 2 Monate von allen Aktivitäten ausgeschlossen werden.

· Auch das Fußballturnier war wie immer gut besucht.

Benjamin Brunke, Angelique und Janine Stünkel  schließen sich der Versammlung um 19:20 Uhr an.

· Der Klassiker Bosseln war wie immer sehr gut und die Mitglieder bekamen dieses Mal gewürztes Fleisch, was auf allgemeine Zustimmung stieß.

· Die Kanutour musste aufgrund des miesen Wetters unterbrochen werden. Trotzdem war das anschließende Grillen lustig und wir haben gelernt „Melonen sind nicht immer gesund für uns!“

· Die erstmalig stattfindende Laju-Olympiade war toll – nur das Abbauen zog sich in die Länge.
· Auch die Teilnahme am dörflichen Ernteumzug war trotz karger Deko und heftigen Regenschauern einfach nur toll.

· Leider fällt auf dass an den Aktionen „Serengetipark“, „Kart fahren“ und „Ski fahren“ nicht so viele Mitglieder wie sonst teilgenommen haben.

· Das Eislaufen war auch gut besucht.

· Der Theaterball musste aufgrund mangelnder Räumlichkeiten abgesagt werden. Doch man ist auf der Suche nach einer neuen Location, um diesen Punkt wieder mit ins Programm aufnehmen zu können.

· Das Kegeln und der anschließende Bilderabend waren wieder gut besucht.

· Das Laju-RTR-Team hat sein Bestes gegeben, ist aber leider auf der Strecke geblieben.

· Zudem machte die Laju einen Ausflug zur Biogasanlage in Welze, um die selbige zu besichtigen.

· Thema des diesjährigen Lumpenballs war 60iger/70iger Jahre. Vielen Dank an die Kassenschichten, die trotz Unstimmigkeiten im Schichtplan, so lange ausgehalten haben.
· Die Landjugend „Untere Leine“ hat auch beim Bundesentscheid der Landwirtschaft in Nienburg geholfen und am Kreiserntefest in Mariensee mitgewirkt. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Mitgliederzahlen im Jahr 2009:

65

Aktive Mitglieder 
w/m=38/27

26 

Passive Mitglieder
w/m=13/13

15 

Ehren Mitglieder
w/m=
1/14

__________________________________

106
Mitglieder

w/m=52/54

Eintritte  2009/2010 = 16

Austritte 2009/2010 = 2

Bianca Schumann übergibt das Wort an Jaqueline Burde, die über das bevorstehende 50-jährige Jubiläum und den Stand der Vorbereitungen berichtet.

· Die Arbeit im gebildeten Planungsstab fürs Jubiläum geht gut voran.

· Das Jubiläum hat das Motto: 50 Jahre  - Uns gibt es immer noch!

· Der Jubiläumsball findet am 05.06.2010 auf dem Festplatz in Mandelsloh statt.

· Im Rahmen des Jubiläums sollen verschiedene Projekte gemacht werden: Laju-Kalender, Erntejubiläumswagen, Ferienpass-Aktion, Chronik

Top 4

Janett Lübbert hält den Kassenbericht vom Jahr 2009.
Das vergangene Geschäftsjahr weist keine Besonderheit auf und war somit wieder für die Landjugend positiv.
Top 5

Johanna Lentz und Mona  Dettmering haben die Kasse geprüft. Johanna Lentz beantragt im Namen der Kassenprüfer die Entlastung des Vorstandes.
Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

Bianca Schumann setzt eine 10 Minuten Pause an.  Die Versammlung geht um 19:42 Uhr weiter.

Top 6

Wahl des Kassenprüfers

Jens Bergmann und Johanna Lentz übernehmen den Wahlvorsitz.

Benjamin Riedemann, Annemarie Neimke und Ines Dedeke beantragen eine schriftliche Wahl.

Johanna Lentz scheidet nach 2 Jahren als Kassenprüfer aus.
Vorschläge zur Wahl des Kassenprüfers:

Johanna Lentz (lehnt ab)

Kristina Adoms

Janett Lübbert (lehnt ab)
Birte Mußmann (lehnt ab)
Annemarie Neimke

Marlen Lentz (lehnt ab)
Kristina Adoms erhält 12 Stimmen

Annemarie Neimke erhält 14 Stimmen

Es gibt 3 Enthaltungen

Annemarie Neimke nimmt die Wahl an.

Yasmine Ermold und Antje Bergmann verlassen die Versammlung um 19:51 Uhr und schließen sich der Versammlung um 19:56 Uhr wieder an.

Top 7  

Wahlen zum Vorstand

Wahl zum 1. Vorsitzende/n

Vorschläge zur Wahl der/s 1. Vorsitzende/n:

Bianca Schumann

Andreas Welk (lehnt ab)

Bianca Schumann erhält 26 Stimmen
Es gibt 3 Enthaltungen

Bianca Schumann nimmt die Wahl an.

Wahl zum Geschäftsführer/Kassenwart

Vorschläge zur Wahl zum Geschäftsführer/Kassenwart:

Ines Dedeke

Janett Lübbert (lehnt ab)

Johanna Lentz (lehnt ab)

Ines Dedeke erhält 23 Stimmen

Es gibt 3 Enthaltungen und 3 ungültige Stimmen

Ines Dedeke nimmt die Wahl an.

Ann-Katrin Kahle, Benjamin Riedemann und André Nikisch verlassen um 20:02 Uhr die Versammlung und schließen sich der Versammlung um 20:04 Uhr wieder an.

Felix Castro schließt sich der Versammlung um 20:05 Uhr an.

Wahl zum 1. Beisitzer
Vorschläge zur Wahl des 1. Beisitzers:

Marlen Lentz

Janett Lübbert (lehnt ab)

Johanna Lentz (lehnt ab)

Andreas Welk

André Nikisch (lehnt ab)

Patrick Riedemann

Kristina Adoms (lehnt ab)

Birte Mußmann (lehnt ab)
Jaqueline Burde

Marlen Lentz erhält 10 Stimmen

Jaqueline Burde erhält 3 Stimmen

Andreas Welk erhält 10 Stimmen
Patrick Riedemann erhält 3 Stimmen

Es gibt 4 Enthaltungen
Es kommt zur Stichwahl zwischen Marlen Lentz und Andreas Welk.

Marlen Lentz erhält 14 Stimmen

Andreas Welk erhält 11 Stimmen

Es gibt 3 Enthaltungen und 2 ungültige Stimmen.

Marlen Lentz nimmt die Wahl an.

Angelique Stünkel, Hinnerk Kahle, Annemarie Neimke, Martin Brünner und Ann-Katrin Kahle verlassen um 20:18 Uhr die Versammlung.

Marlen Lentz, Birte Mußmann und Ines Dedeke verlassen um 20:23 Uhr die Versammlung.

Hinnerk Kahle, Annemarie Neimke, Martin Brünner, Ann-Katrin Kahle, Marlen Lentz, Birte Mußmann und Ines Dedeke schließen sich der Veranstaltung um 20:26 Uhr wieder an.

Wahl zum 2. Beisitzer

Vorschläge zur Wahl des 2. Beisitzers:

Andreas Welk 

Patrick Riedemann

Jaqueline Burde

Kristina Adoms (lehnt ab)

Birte Mußmann

Ann-Katrin Kahle (lehnt ab)

Lea Thomas (lehnt ab)

Benjamin Riedemann (lehnt ab)

Felix Castro  (lehnt ab)

Hinnerk Kahle (lehnt ab)

Mareike Veltrup

Martin Brünner (lehnt ab)

Andreas Welk erhält 16 Stimmen
Patrick Riedemann erhält 2 Stimmen

Jaqueline Burde erhält 3 Stimmen

Birte Mußmann erhält 4 Stimmen

Mareike Veltrup erhält 1 Stimme

Es gibt 3 Enthaltungen

Andreas Welk nimmt die Wahl an.
Benjamin Riedemann und Yasmine Ermold verlassen um 20:32 Uhr die Versammlung und schließen sich der Versammlung um 20:35 Uhr wieder an.

Angelique Stünkel schließt sich der Versammlung um 20:36 Uhr wieder an.

Wahl zum 3. Beisitzer

Vorschläge zur Wahl des 3. Beisitzers:

Patrick Riedemann
Birte Mußmann (lehnt ab)

Jaqueline Burde

Benjamin Riedemann (lehnt ab)

Mareike Veltrup

Patrick Riedemann erhält 9 Stimmen

Jaqueline Burde erhält 14 Stimmen

Mareike Veltrup erhält 1 Stimme

Es gibt 4 Enthaltungen und 2 ungültige Stimmen

Jaqueline Burde nimmt die Wahl an.

Ann-Katrin Kahle verlässt um 20:40 Uhr die Versammlung und schließt sich der Versammlung um 20:43 Uhr wieder an.

Wahl zum 4. Beisitzer

Vorschläge zur Wahl des 4. Beisitzers:

Birte Mußmann 

Patrick Riedemann

Birte Mußmann erhält 9 Stimmen

Patrick Riedemann erhält 11 Stimmen

Es gibt 4 Enthaltungen und 6 ungültige Stimmen

Patrick Riedemann nimmt die Wahl an.

Bianca Schumann setzt eine 10 Minuten Pause an.  Die Versammlung geht um 21:10 Uhr weiter.
Top 8 
Verschiedenes

Bianca Schumann schlägt Antje Bergmann und Jens Bergmann zur Ernennung zu  Ehrenmitgliedern vor.
Mit 27 Stimmen und 3 Enthaltungen werden Antje Bergmann und Jens Bergmann zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Patrick Riedemann schlägt das Amt eines Pressesprechers vor, der sich bei Veranstaltungen um die Pressevertreter und die Präsenz in der Presse kümmert.

Der Vorschlag wird mit der Begründung abgelehnt, dass es bei den Großveranstaltungen einen Planungsstab gebe und dies individuell in diesem gehandhabt wird.

Benjamin Riedemann beantragt Aufräumkräfte für den Landjugend-Raum, da er bei dem momentanen Chaos sein Amt als Getränkewart nicht ausüben kann.

Ergebnis der Diskussion ist, dass der Landjugend-Raum aufgeräumt wird und der Vorstand dafür zu sorgen hat, dass der Raum nach einer Veranstaltung auch wieder ordentlich hinterlassen wird.

Jens Bergmann bedankt sich im Namen der Landjugend beim Getränkewart Benjamin Riedemann und seiner Vertretung Annemarie Neimke für die gute Arbeit im vergangenen Jahr und fragt, ob er dieses Amt im nächsten Jahr weiter machen würde. Benjamin Riedemann würde gerne weiter machen. Sein Stellvertreter wird Alexander Roßmann.
Die Wahl der Band beim Lumpenball wurde von verschiedenen Seiten kritisiert und es soll im nächsten Jahr eine neue gesucht werden. Außerdem ist im Gespräch ob man nicht lieber wieder Stempel statt Bändchen benutzt, um den Zeitaufwand an den Kassen zu verringern.

Patrick Riedemann möchte die Kassenschichten für das nächste Jahr verlosen. Dieser Vorschlag trifft auf keine Zustimmung bei den Mitgliedern. 

Ines Dedeke rät, die Kassenschichten zu schulen, damit jeder weiß was und wie er zu agieren hat.

Jens Bergmann schlägt vor, auch für den Lumpenball einen Planungsstab einzuberufen, damit man aufgetretene Probleme der vergangenen Jahre beseitigen kann.
Jaqueline Burde und Jacqueline Steinwachs verlassen die Versammlung um 21:07 Uhr, um den Imbiss vorzubereiten.
Marlen Lentz fragt, ob Interesse an Zusammenarbeit und der Teilnahme an Veranstaltung der Niedersächsischen Landjugend bestehe, und sagt, dass man mal an einer 72 Stunden-Aktion teilnehmen könnte. Dieser Vorschlag wird mit einem „Ja“ bestätigt. Des Weiteren möchte sie Wissen, ob die Mitglieder mehr Seminare und Besichtigungen machen wollen. Im Gespräch sind: Computer-Kurs, Koch-Kurs, Tanz-Kurs oder Besichtigungen, zum Beispiel des Klosters in Mariensee. 

Marlen Lentz will wissen, ob es wieder Geburtstagskarten von der Landjugend geben soll oder ob kein Interesse daran bestehe. Die Mitglieder sind übereingekommen das es eine gute Sache ist. Die Frage bleibt: Wer macht es?

Die Laju-Treffen, die in jedem Monat an dem 2. Dienstag stattfanden, müssen verlegt werden, weil der Größte Teil des Vorstandes an dem Tag nicht kann. Die Versammlung hat beschlossen, dass die Laju-Treffen jetzt an jedem 2. Mittwoch im Monat stattfinden.
Jens Bergmann berichtet kurz über den erstmalig erschienenen Laju-Kalender 2011, der ab April käuflich zu erwerben ist. Die kompletten Druckkosten wurden von Sponsoren übernommen. Es wird auch schon am Laju-Kalender 2012 gearbeitet.

Aufgrund mangelnder Konzentrationsfähigkeit und Unruhe der meisten Mitglieder beendet Bianca Schumann die Generalversammlung um 21:53 Uhr.

